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19.4.1709 Franz Florian weist das Kastenamt des Domkapitels an, 
dem Schneidermeister Anton 1 Schaff von seinem Korn 
auszugeben ( FFlVS ) 

 
29.4.1709 Rechnung des Georg Eder, Hufschmieds in Passau, an 

Franz Florian über 4 fl 2 x. Es handelt sich u.a. um 
Hufeisen und Hufsalben für die Kutschpferde, 
Reparatur einer Streugabel und die Herstellung eines 
Schmalzlöffels für die Küche ( FFlVS ) 

 
3.5.1709 Franz Florian stirbt im Alter von 27 Jahren in Linz. 
 
Mai 1709 Johann Adam Kneis, Chorvikar zu Passau, berechnet 

dem verstorbenen Franz Florian 15 fl 20 x für 18 
gelesene Messen. Die gewöhnliche Messe kostet 30 x. 
( FFlVS ) 

 
Mai 1709 Der Passauer Kastner Franz Angermayer rechnet 

Getreide-Empfang und Ausgabe Franz Florians von 
Martini 1708 bis zu seinem Todestag ab ( FFlVS ) 

 
4.5.1709 Franz Ferdinand von Sprinzenstein schreibt an seine 

Schwester: 
 
 Franz Florian ist nach 13tägiger Krankheit am 3.Mai um 

11 Uhr nachts an seinem Geburtstag mit den 
Sakramenten versehen gestorben. Die Leiche soll noch 
heute Nacht zu Wasser nach Passau geschickt und 
dort bestattet werden ( FFlVS ) 

 
6.5.1709 Jakob Hägnwald, Priester am St.Johannis-Spital zu 

Passau, berechnet 30 x für das Läuten seiner 
Kirchenglocken anlässlich des Begräbnisses von Franz 
Florian ( FFlVS ) 

 
6.5.1709 Der Mesner bei der Pfarrkirche St.Paul zu Passau 

berechnet 1 fl 30 x für das Läuten seiner 
Kirchenglocken anlässlich des Begräbnisses von Franz 
Florian. Dazu kommen weitere 1 fl 30 x für die Ein- und 
Aussegnung der Leiche in der St.Georgen-Kapelle  
( FFlVS ) 
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